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men und natürlich auch der un-
befristeten Übernahme nach der
Ausbildung, arbeiten.
Warum sollen sich Jugendliche
in der IG Metall engagieren?
Wir–derBetriebsrat, die JAVund
die IGMetall – setzen sich für die
Interessen der Auszubildenden
und jungen Beschäftigten ein. Bei
Ärger oder Problemen wird ge-
holfen und zwar ganz praktisch
und an den Interessen des Betrof-
fenen orientiert.

Jedes Mitglied kann sich wei-
terbilden und gewerkschaftspoli-
tisch engagieren. Egal fürwasman
sich entscheidet: Wir sind der
starke Partner an der Seite von ab-
hängig Beschäftigten.
Gute Ausbildungsvergütung, ho-
he Ausbildungsqualität, faire Ar-
beitszeiten, Sonderzahlungenund
eine gesicherteÜbernahme im er-
lernten Beruf fallen nicht vom
Himmel. Das alles wird von der
IG Metall in Tarifauseinanderset-
zungen erkämpft. Das gelingt je-
doch nur, wenn wir viele sind! Je
mehr Mitglieder die IG Metall
hat, desto stärker kann sie auftre-
ten. n

Demnächst heißt es: JAV wählen
gehen!Und das sollten alle jungen
Beschäftigten machen, denn es ist
gelebte Demokratie, sich seine In-
teressenvertretung zu wählen.

Um aber auch jemandem
wählen zu können,müssenKandi-
daten zurVerfügung stehen. Gera-
de in Zeiten, wo Betriebe an Aus-
bildung sparenundAuszubildende
ungern übernommen werden, ist
es wichtig, dass Jugendliche und
Auszubildende ihre Interessen
selbst in die Hand nehmen.

Die IGMetall Gütersloh-Oel-
de steht den gewählten Jugend-
und Auszubildendenvertretern
(JAVis) während ihrer gesamten
Amtszeit hilfreich zur Seite.

Beratung, Unterstützung und
gegebenenfalls auch Rechtsbei-
stand kann eine in der IG Metall
organisierte JAV jederzeit erwar-
ten. Aber auch Seminare zu den
Aufgaben einer JAV, den Rechten
und Pflichten von Jugendlichen
und Auszubildenden im Betrieb
werden angeboten und sind ge-
nauso selbstverständlich wie In-
halte der Berufsausbildung, Er-
werb von sozialen Kompetenzen,
wie Arbeitsplanung, Kommuni-
kation und Zusammenarbeit.
Wer darf wählen: Alle Jugendli-
chen und Auszubildende bis zur
Vollendung des 25. Lebensjahres.

Wer darf kandidieren: Jeder Ju-
gendliche,AuszubildendeundBe-
schäftigte bis zum vollendeten 25.
Lebensjahr.
Wir wissen: Aller Anfang ist
schwer! Aber traut Euch!

Informiert Euch bei den am-
tierenden JAVis, den Betriebsrä-
ten oder direkt bei der IG Metall.
Macht einen Termin mit Marcel
Siedlaczek, um alles zu bereden,
kommt zum OJA, um andere
JAVis kennenzulernen oder
schaut einfach so mal bei der IG
Metall vorbei.

Viele Infos findestDu auch in
unseremWahlportal.

Interview mit dem neuen Jugend-
sekretär Marcel Siedlaczek:
Was ist der Schwerpunkt Deiner
Arbeit?
Meine Aufgabe besteht darin Ju-
gendliche, Auszubildende, Stu-
denten und JAVis in allen Fragen
des Berufslebens zu informieren,
zu beraten, zu unterstützen und
zu organisieren. Außerdem
möchte ich jungeMenschenmoti-
vieren sich in Betrieb und Gesell-
schaft zu engagieren etwa als JAVi
aktiv zuwerdenund sich zumBei-
spiel aktiv gegen Rechts einzuset-
zen. Wir planen im nächsten Jahr
auch einige Aktionen gegen Ras-
sismus und nicht vergessen: wir

sind ein wichtiger Akteur in der
Kampagne: Respekt. Zu allen
Dingen sind engagierte Kollegin-
nen und Kollegen herzlich will-
kommen.
Darüber hinaus organisiere ich
Seminare und Infoveranstaltun-
gen zu allen anstehenden The-
men. Aber auch der Spaß hat bei
uns seinen Platz. Somit finden
auchPartys undAktionstage statt,
um die Gewerkschaft vor Ort im-
mer wieder erneut erlebbar zu
machen.
Warum bist Du in der Region
Gütersloh Oelde Jugendsekretär
geworden und nicht z. B. in ei-
ner Großstadt wie Hamburg
oder Berlin?
Sicherlich, haben diese beiden
Städte ihren Reiz, aber ich habe
mich ganz bewusst für Gütersloh
– Oelde entschieden, da ich selbst
als Kind der Region, ich komme
aus Schloss Holte – Stukenbrock,
hier stark verwurzelt bin. Hinzu
kam, dass die gewerkschaftliche
Jugendarbeit hier vor Ort gerade
im Aufbau ist und ich nun dazu
meinen Beitrag, gemeinsam mit
den jungen Kolleginnen und Kol-
legen hier vor Ort, leisten kann.
Ich kann nun mit vielen gemein-
sam an einem guten Leben, also
an fairen Arbeits- und Lebensbe-
dingungen, an gutem Einkom-

Gefällt uns
Die IG Metall-Jugend Gütersloh-Oelde startet
eigenen Facebook-Auftritt

Ein wenig überfällig ist der Facebook-Auftritt der IG Metall-
JugendGütersloh-Oelde. Doch nun ist es soweit. Jetzt seid Ihr
gefragt!

Besser und schneller kann man sich nicht über die Akti-
vitäten der IG Metall-Jugend vor Ort informieren.

Also online gehen, »Gefälltmir« klicken oder einfach den
nebenstehenden »QR-Code« fürs Handy nutzen.

www.facebook.com/igmjugendgo
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JAV-WAHL 2012 Unter dem Motto »Mitbestimmen. Mitentscheiden. Wählen gehen!«
finden nach den gesetzlichen Bestimmungen im Oktober/November die
JAV-Wahlen statt. Dann können Azubis ihre Vertreter wählen.

Mitbestimmen. Mitentscheiden. Wählen gehen!


